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I.1.

See the notice on TED website 167712-2023 - Result
Germany-Herne: Industry specific software development services
OJ S 57/2023 21/03/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Herne
Postal address: Friedrich-Ebert-Platz 2
Town: Herne
NUTS code: DEA55 Herne, Kreisfreie Stadt
Postal code: 44623
Country: Germany
E-mail: vergabe@bho-legal.com
Telephone: +49 221/2709560

:Internet address(es)
Main address: http://www.herne.de

Type of the contracting authority
Other type: Gebietskörperschaft

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Forschung und Entwicklung eines innovativen Verfahrens zur Simulation von 
Handlungsempfehlungen auf Basis der Straßensubstanz unter Berücksichtigung externer 
Parameter

Main CPV code
72212100 Industry specific software development services

Type of contract
Services

Short description
Gegenstand der Ausschreibung ist die Beschaffung einer innovativen Hard- und 
Softwarelösung für die automatisierte und kontinuierliche Straßenzustandserfassung, -
bewertung und -entwicklung im Kommunalbereich auf Basis der Künstlichen Intelligenz für die 
Stadt Herne und ggfs. weitere interessierte Gebietskörperschaften. Der Unterhalt der 
Verkehrsinfrastruktur gehört zu den klassischen öffentlichen Aufgaben. Dazu zählen alle 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/167712-2023
mailto:vergabe@bho-legal.com?subject=TED
http://www.herne.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6.

Maßnahmen des Baulastträgers gem. § 43 ff. des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW), die nötig sind, um Straßen und Verkehrsflächen zu 
warten, zu pflegen und instand zu halten.
Die gesetzliche Regelung zum Straßen- und Wegekonzept gem. § 8a KAG NRW legt fest, 
dass Straßenunterhaltungsmaßnahmen im technischen, rechtlichen sowie im wirtschaftlichen 
Sinne frühzeitig für die kommenden Jahre zu planen sind. Grundvoraussetzung für die 
frühzeitige und sinnvolle Planung von Straßenunterhaltungsmaßnahmen ist die Identifizierung 
des optimalen Eingriffszeitpunktes. Dieser kann festgestellt werden, indem eine kontinuierliche 
Straßenzustandserfassung angewendet wird und die gesamte Entwicklung des 
Straßenzustandes über einen definierten Zeitraum überwacht werden kann.
Die Herausforderungen im kommunalen Bereich liegen in der großen diversifizierten 
Bauweise. Diese ist grundsätzlich durch die Inhomogenität der Verkehrsflächen und 
unterschiedliche dimensionierte Aufbauten von Fahrbahnen und Nebenflächen 
gekennzeichnet. Des Weiteren hat die kommunale Verkehrsinfrastruktur neben der Aufnahme 
des Verkehrs auch die Aufgabe zur Aufnahme der Ver- und Entsorgungsinfrastruktur. Diese 
Randerscheinungen haben einen signifikanten Einfluss auf den Straßenzustand und müssen 
für eine optimierte Erhaltungsplanung separat betrachtet und mit einbezogen werden. Deshalb 
wird innerhalb der Innovationspartnerschaft das Ziel verfolgt, ein innovatives Verfahren für die 
kontinuierliche Erfassung des Straßenzustandes zu entwickeln, dass die Herausforderung im 
kommunalen Bereich zielführend unterstützt.
Anhand der stetigen Erfassung des Straßenzustandes soll die Schadensausbreitung der 
einzelnen Schäden beobachtet und analysiert werden. Darunter ist auch der Einfluss von 
externen Einflüssen (Aufbrüche, Wetter, Qualität) auf den Straßenzustand zu eruieren. Liegen 
die Daten vor, so soll eine dynamische Handlungsempfehlung von Erhaltungsmaßnahmen 
erstellt werden, die unter Einstellung von diversen „Stellschrauben“ (Steigerung der 
Verkehrsbelastung, der Temperatur, der Materialqualität) eine Simulation der Entwicklung der 
Netzqualität unter Berücksichtigung eines festgelegten oder offenen Budgets sowie dem 
Budgetbedarf bei einer definierten Netzqualität generiert.
Um dem Fachbereich Tiefbau und Verkehr zu unterstützen, hat der Verwaltungsvorstand der 
Stadt Herne am 23.07.2020 beschlossen ein innovatives Straßenzustandserfassungssystem 
anzuschaffen und einzuführen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Additional CPV code(s)
72000000 IT services: consulting, software development, Internet and support, 73300000 
Design and execution of research and development

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Gegenstand der Ausschreibung ist die Beschaffung einer innovativen Hard- und 
Softwarelösung für die automatisierte und kontinuierliche Straßenzustandserfassung, -
bewertung und -entwicklung im Kommunalbereich auf Basis der Künstlichen Intelligenz für die 
Stadt Herne und ggfs. weitere interessierte Gebietskörperschaften. Der Unterhalt der 
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Verkehrsinfrastruktur gehört zu den klassischen öffentlichen Aufgaben. Dazu zählen alle 
Maßnahmen des Baulastträgers gem. § 43 ff. des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW), die nötig sind, um Straßen und Verkehrsflächen zu 
warten, zu pflegen und instand zu halten.
Die gesetzliche Regelung zum Straßen- und Wegekonzept gem. § 8a KAG NRW legt fest, 
dass Straßenunterhaltungsmaßnahmen im technischen, rechtlichen sowie im wirtschaftlichen 
Sinne frühzeitig für die kommenden Jahre zu planen sind. Grundvoraussetzung für die 
frühzeitige und sinnvolle Planung von Straßenunterhaltungsmaßnahmen ist die Identifizierung 
des optimalen Eingriffszeitpunktes. Dieser kann festgestellt werden, indem eine kontinuierliche 
Straßenzustandserfassung angewendet wird und die gesamte Entwicklung des 
Straßenzustandes über einen definierten Zeitraum überwacht werden kann.
Die Herausforderungen im kommunalen Bereich liegen in der großen diversifizierten 
Bauweise. Diese ist grundsätzlich durch die Inhomogenität der Verkehrsflächen und 
unterschiedliche dimensionierte Aufbauten von Fahrbahnen und Nebenflächen 
gekennzeichnet. Des Weiteren hat die kommunale Verkehrsinfrastruktur neben der Aufnahme 
des Verkehrs auch die Aufgabe zur Aufnahme der Ver- und Entsorgungsinfrastruktur. Diese 
Randerscheinungen haben einen signifikanten Einfluss auf den Straßenzustand und müssen 
für eine optimierte Erhaltungsplanung separat betrachtet und mit einbezogen werden. Deshalb 
wird innerhalb der Innovationspartnerschaft das Ziel verfolgt, ein innovatives Verfahren für die 
kontinuierliche Erfassung des Straßenzustandes zu entwickeln, dass die Herausforderung im 
kommunalen Bereich zielführend unterstützt.
Anhand der stetigen Erfassung des Straßenzustandes soll die Schadensausbreitung der 
einzelnen Schäden beobachtet und analysiert werden. Darunter ist auch der Einfluss von 
externen Einflüssen (Aufbrüche, Wetter, Qualität) auf den Straßenzustand zu eruieren. Liegen 
die Daten vor, so soll eine dynamische Handlungsempfehlung von Erhaltungsmaßnahmen 
erstellt werden, die unter Einstellung von diversen „Stellschrauben“ (Steigerung der 
Verkehrsbelastung, der Temperatur, der Materialqualität) eine Simulation der Entwicklung der 
Netzqualität unter Berücksichtigung eines festgelegten oder offenen Budgets sowie dem 
Budgetbedarf bei einer definierten Netzqualität generiert.
Um dem Fachbereich Tiefbau und Verkehr zu unterstützen, hat der Verwaltungsvorstand der 
Stadt Herne am 23.07.2020 beschlossen ein innovatives Straßenzustandserfassungssystem 
anzuschaffen und einzuführen.
Damit verfolgt die Stadt Herne folgende inhaltliche Ziele:
(1) Implementierung einer Straßenzustandserfassung von Fahrbahnen und Nebenflächen für 
die kommunalen Straßeninfrastruktur
(2) Kontinuierliche Fortführung einer langfristigen Straßenzustandserfassung
(3) Aufzeichnung der zeitlichen Entwicklung des Straßenzustands
(4) Feststellung des Einflusses von externen Faktoren auf den Straßenzustand
(5) Generierung von frühzeitigen Erhaltungsmaßnahmen für Fahrbahnen und Nebenflächen
(6) Auswirkungen von unterschiedlichen Erhaltungsmaßnahmen auf den Straßenzustand 
unter Betrachtung externer Parameter
(7) Erstellung eines mittel- und langfristigen Straßenbauprogramms
(8) Erhaltung des städtischen Know-Hows durch Ausbildung und Einsatz eigener Fachkräfte
(9) Erhalt der Handlungsfähigkeit unter Beachtung der vorgegebener Prämisse
Hauptziel der Ausschreibung ist es deshalb, einen leistungsfähigen Partner zu finden, der
− die Forschung und Entwicklung einer Fachapplikation entsprechend den 
Leistungsanforderungen dieser Beschreibung,
− die Wartung und den Support des Fachverfahrens sowie die Optimierung und zukünftige 
Weiterentwicklung
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V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

in Zusammenarbeit mit der Stadt Herne umsetzt und nach vereinbarten Service- und Support-
Leveln sicherstellt.
Die Gebietskörperschaften Dortmund, Castrop-Rauxel, Paderborn, Bergkamen, Münster und 
Datteln gelten neben der Stadt Herne als Bezugsberechtigte. Die vom Entwicklungspartner 
entwickelte Lösung kann von den Bezugsberechtigten genutzt werden.

Award criteria
Quality criterion - Name: Fachliche Bewertung anhand des Kriterienkatalogs / Weighting: 50
Price - Weighting: 50

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber hat das einmalige Recht den Vertrag durch schriftliche Erklärung gegenüber 
dem Auftragnehmer bis zum Ablauf des ersten Kalenderquartals 2027 zu verlängern.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Gebietskörperschaften Dortmund, Castrop-Rauxel, Paderborn, Bergkamen, Münster und 
Datteln gelten neben der Stadt Herne als Bezugsberechtigte. Die vom Anbieter entwickelte 
Lösung kann von den Bezugsberechtigten genutzt werden.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Innovation partnership

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 194-505837

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
28/02/2023

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/505837-2021
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2. Information about tenders
Number of tenders received: 2
Number of tenders received from SMEs: 1
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: EDGITAL GmbH
Postal address: Westring 303
Town: Herne
NUTS code: DEA55 Herne, Kreisfreie Stadt
Postal code: 44629
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Die Gebietskörperschaften Dortmund, Castrop-Rauxel, Paderborn, Bergkamen, Münster und 
Datteln gelten neben der Stadt Herne als Bezugsberechtigte. Die vom Anbieter entwickelte 
Lösung kann von den Bezugsberechtigten genutzt werden.
Die Kommunikation findet ausschließlich über die Vergabeplattform statt.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Town: Münster
Postal code: 48147
Country: Germany
Fax: +49 251411-2165
Internet address: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Fristauf 10 Kalendertage (§ 134 

https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
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VI.5.

Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an.
Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen.

Date of dispatch of this notice
16/03/2023


